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| Editorial

Von Normalsterblichen und andern
Seit dem 13. November 2006 besuchten 40 960 Surfer die Homepage «www.

mingerruedi.ch», die zum 125. Geburtstag des populären Bundesrates errichtet

wurde. 1929 ging noch ein Raunen durch die politische Landschaft, als

der überzeugte Bauer in die Landesregierung
gewählt wurde. Spätestens aber seit dem 26. Oktober
1930, als Rudolf Minger seine erste grosse Rede

für unsere Armee und Wehrbereitschaft in der Turnhalle

in Gränichen bei Aarau hielt, änderte sich die

Stimmung. Der Seeländer war ein weltoffener,
moderner, volksverbundener Geist: Gegen erheblichen

Widerstand hat er 1939 den Frauenhilfsdienst

gegründet und damit den zweiten grossen Erfolg
für die Sache der Frau in der Armee erzielt (der
erste war 1903 die Gründung des Rotkreuzdienstes).
Alt Bundesrat Adolf Ogi schreibt: «Rudolf Minger

war, kurz gesagt, einer der grössten Schweizer, die jemals gelebt haben.»

In bester Erinnerung bleibt für viele Schweizer und vor allem
Zentralschweizer ebenso Othmar Angerer, «wie er die Expressstrassen- und Natio-
nalstrassen-Fehlplanung am Gotthard und am Sempachersee erlebte» und sie

mit beharrlicher Zivilcourage bekämpfte. Als gelernter Hotel-Kaufmann deckte

vor über 30 Jahren der uneigennützige Luzerner die Misswirtschaften der

offiziellen Autobahnpläne auf. Er wurde oft belächelt, im Regen stehen

gelassen. Erst jetzt nach seinem Tod brüstet «man» sich fast im Massstab
eins zu eins mit seinen weitblickenden Strassen- und Eisenbahnprojekten.
Dem Volk wären zweifellos hundertstellige Milliardenfehlbeträge sowie
gravierende Umweltverschandelungen grössten Ausmasses erspart geblieben.

Ja, «nichts ist gefährlicher als der Gedanke - ausgenommen Gedankenlosigkeit»

(Karlheinz Deschner). Und so oder ähnlich kämpfen einige vor
allem linke Politikerinnen und Politiker verbissen und mit allen Mitteln gegen
unser Militär. Ihnen würde es besser zustehen, die Gedanken einer weitsichtigen

und engagierten Ständerätin aufzunehmen, wie es in der heutigen Einheit

zwischen Frau und Mann denn genau steht mit dem Gleichstellungsartikel

bei der verfassungsmässig verankerten Militärdienstpflicht!

Die Liste von herausragenden Leistungen von den so genannten
Normalsterblichen Hesse sich erdrückend erweitern. Jene Leute, die laut darüber
nachdachten, ob die Schweiz einen Nichtakademiker im Bundesrat vertrage,
zeugt davon, dass sogar in der heutigen aufgeklärten Gesellschaft vielfach
die Geringschätzigkeit gegenüber «andern sterblichen» Mitmenschen
überdimensionale, ja beängstigende hierarchische Form angenommen hat.

Vor einigen Jahren warfen mir persönlich «besorgte» Leser vor, links-las-
tiges Gedankengut zu verbreiten. Seit rund vier Jahren stellt kürzlich ein

anderer beängstigt fest, das Fachorgan für die SVP zu missbrauchen. Er als

Mitglied der Parti radical (FDP) verlange, eine Erklärung abzugeben, dass

mh nicht der SVP angehöre. Soweit sind wir! Mir ist es egal, zu welchem
Parteibuch ich verknurrt werden sollte. Wichtig für mich aber ist, dass es

heute noch Leute gibt, die sich nicht blenden lassen von Blindgängern und
anstehen für unser Land und unsere eigenständige Wehrbereitschaft.

Meinrad Schuler
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